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(vo) Die Lage bleibt prekär!
Die Tischtennis-Damen des
MTV Hattorf kassierten in der
Oberliga eine 2:8-Niederlage
(14:26 Sätze) gegen die Spvg.
Oldendorf, stehen damit wei-
ter auf dem ungemütlichen
Relegationsplatz acht.

Bei Hattorf fehlte Karin Ro-
land, für die Verena Kräuter ihr
Saisondebüt gab. Hattorf startete

ungünstig, da beide Doppel flö-
ten gingen. Dabei führten Co-
rinna Whitaker/Ramona Seidel
mit 2:1, wurden jedoch im Ent-
scheidungssatz noch mit 8:11
ausgebremst. Hattorfs sonstige
Punktegarantin Jennifer Weiß
kam gegen Nachwuchstalent
Gina Henschen nicht zurecht,
ging mit einem 0:3 vom Tisch.
Whitaker blieb ebenfalls auf der
Strecke – damit war der 0:4-Ka-

tastrophenauftakt perfekt. Nur
Seidel präsentierte sich bei ihren
Siegen in Hochform. DochWeiß
undWhitaker blieben im oberen
Paarkreuz komplett blank. Da-
bei nutzte Weiß eine 2:0-Füh-
rung nicht zum Sieg, Whitaker
verlor mit 0:3.
Mannschaftsführerin Roland:

„Den Spielverlauf hatten wir uns
anders vorgestellt!“
MTV-Zähler: Seidel (2).

2:8-Pleite! Hattorfs
Lage bleibt prekär
Tischtennis – Oberliga der Damen: „Anders vorgestellt“

Die einzige Hattorferin in Bestform: Doch die zwei Einzelpunkte von Ramona Seidel reichten nicht, der
MTV kassierte eine 2:8-Pleite gegen Oldendorf. Photowerk (bs)

(vo) Das ging ja noch mal
gut...! Zum erstenMal seit Ja-
nuar 2004 verpasste Gabor
Nagy ein Punktspiel des SSV
Neuhaus. Doch der Tischten-
nis-Verbandsligist setzte sich
auch ohne ihn durch – aller-
dings denkbar knapp mit 9:7
(33:26 Sätze) gegen Union
Salzgitter.

Für die Nummer 2 des SSV,
die krankheitsbedingt ausset-
zen musste, sprang Alex Aru-
nov aus der Reserve ein. Mit ei-
ner 3:0-Führung – ein Doppel

ging dabei kampflos an Neu-
haus – lief es blendend an. Und

die Gastgeber
bauten die
Führung sogar
bis auf 8:4 aus.
Doch Nieder-
lagen von
Björn Dörr-
heide, Stefan
Kohl und Aru-
nov ließen
Union gefähr-

lich nah auf 7:8 herankommen.
Im Schlussdoppel sicherten

Tobias Nehmsch/Frank Schau-

er dann jedochmit einem Fünf-
satz-Sieg gegen Stefan Blanke/
Felix Wilke den verdienten
doppelten Punktgewinn.
SSV-Sprecher Dörrheide:

„Das war eine schwere Geburt,
aber am Ende zählt für uns nur
der Sieg.“ Und Nagy? Der Rou-
tinier war immer im Bilde:
„Zum Glück konnte ich von zu
Hause via Whatsapp-Liveticker
mitfiebern.“
SSV-Zähler: Nehmsch/Schauer (2),

Florian Reinecke/Kohl, Dörrheide/Aru-
nov, Nehmsch, Schauer, Reinecke (2),
Kohl.

Verbandsliga der Herren: Routinier verpasst erstes Spiel seit 2004

Neuhaus siegt ohne Nagy

Nagy

9:7-Erfolg: Stefan Kohl siegte
mit dem SSVNeuhaus.

(vo) In der Tischtennis-Be-
zirksliga überraschte der
TTC Gifhorn III mit einem
9:5-Sieg in Königslutter.
TSG Königslutter – TTC

Gifhorn III 5:9 (21:31 Sät-
ze). Gifhorn führte mit 3:0,
Königslutter kämpfte sich
heran (5:6) – es half nicht.
TTC-Kapitän Maik Düfer:
„Das war enorm wichtig.“
TTC-Zähler: Düfer/Sven Kling-

spon, Ulf Reichelt/Andreas Erhardt,
Carsten Möhle/Wjatscheslaw Jako-
bi, Düfer, Reichelt, Erhardt, Möhle
(2), Jakobi.
SV Groß Oesingen –

MTV Vorsfelde II 4:9
(20:29). Bis zum 4:5 blieb
Oesingen auf Tuchfühlung,
dann brachten Thomas Alt-
mann und Wolfgang Keil
Vorsfelde mit 7:4 nach vorn.
SV-Zähler: Udo Erm/Gernot

Tetzlaff, Josef Heinrich, Erm, Holger
Brandmeyer; MTV-Zähler: Alt-
mann/Keil, Hans-Ulrich Doeren-
bruch/Michael Hildebrandt, Alt-
mann, Keil (2), Doerenbruch (2),
Klaus Brandtner, Hildebrandt.
MTV Hattorf II – SSV

Radenbeck-Zasenbeck 6:9
(25:35).Die Partie war stark
umkämpft, sechs Spiele gin-
gen in den Entscheidungs-
satz. Radenbeck setzte sich
bis auf 8:4 ab, ersatzge-
schwächte Hattorfer ver-
kürzten noch auf 6:8.
MTV-Zähler: Volker Witte/Benja-

min Hentze, Witte, Hentze, Jürgen
Dedolf, Cornelius Konstant (2); SSV-
Zähler: Jan Lemme/Stefan Selent,
Willi Wichmann/Christoph Meyer,
Lemme (2), Arne Meyer, Selent (2),
Meyer, Chris Carminke.
MTV Hattorf II – TTC

Gifhorn III 8:8 (32:30).
Hattorf erzwang ein 7:5,
doch Gifhorn drehte den
Spieß. Im Schlussdoppel ret-
teten Volker Witte/Benja-
min Hentze mit einem 3:0
noch einen MTV-Punkt.
MTV-Zähler: Witte/Hentze (2),

Dennis Henneicke/Dedolf, Hennei-
cke, Hentze (2), Jürgen Paulus, Willi
Geisler; TTC-Zähler: Möhle/Jakobi,
Düfer, Klingspon (2), Erhardt, Rei-
chelt, Möhle, Jakobi.

Bezirksliga: Herren

Gifhorn III
überrascht

(vo) Die Tischtennis-Damen
des SV Sandkamp zeigten
beim 8:6 (29:22 Sätze) in der
Landesliga beim MTV Dut-
tenstedt ein starkes Match.
Beide Doppel gingen über

die volle Distanz, dabei be-
hielten Beate Koch/Kerstin
Daske die Nerven. Bis zum
6:6 stand die Partie auf des
Messers Schneide, doch Ka-
thrin Mischke und Stepha-
nie Laufer brachten den Er-
folg nach Hause. Kapitänin
Mischke: „Eine gelungene
Mannschaftsleistung.“
SV-Zähler: Koch/Daske, Koch

(2), Laufer (3), Mischke (2).

Landesliga: Damen

SVS stark
bei 8:6-Sieg

(vo) In der Tischtennis-Be-
zirksoberliga der Damen
schrubbte der Zweite SV
Sandkamp II den nur mit
drei Spielerinnen antreten-
den TSV Lauingen mit 8:0
(24:2 Sätze).
Ein Doppel und ein Ein-

zel gewann Sandkamp
kampflos, aber auch so gab
der SVS nur insgesamt zwei
Sätze ab.
SV-Zähler: Jennifer Busch/

Svenja Keitel, Kerstin Trappe/Anja
Voigt, Trappe (2), Busch (2), Keitel,
Voigt.

Bezirksoberliga: Damen

8:0-Erfolg
für SVS II

(vo) In der Tischtennis-Be-
zirksoberliga untermauerte
Tabellenführer SV Jembke
mit einem 9:2-Kantersieg
gegen den SSV Neuhaus III
seine Titelansprüche.

TTC Gifhorn II – Germa-
nia Helmstedt 9:3 (29:16 Sät-
ze). Gifhorn ging mit 2:1 in
Front, doch Ralf Kloppenburg
und Oliver Jungeblut konnten
das 2:3 nicht verhindern. Aber
danach zeigte Gifhorn keine
Schwäche mehr, sieben Ein-
zelsiege in Folge brachten den
Erfolg unter die Haube.
TTC-Zähler: Christian Schlifski/

Eric Stoller, Andreas Kifer/Manfred
Wolze, Kloppenburg, Jungeblut,
Schlifski (2), Kifer,Wolze, Stoller.
SV Jembke – SSV Neu-

haus III 9:2 (28:14). Jembke
wandte die bekannte Über-
fall-Taktik an, sprintete im

Vollspeed-Modus auf 5:0 da-
von. Neuhaus konnte durch
André Kaufmann sowie Frank
Kuthe nur noch die Notbrem-
se betätigen.
SV-Zähler: Eduard Seib/Christian

Schieß, Benjamin Schroeder/Henrik
Hesker, Noah Schieß/Torben Krökel,
Seib (2), Schroeder (2), Hesker, N.
Schieß; SSV-Zähler: Kaufmann, Kuthe.
Germania Helmstedt –

TSV Meine 4:9 (19:27). Mei-
ne übernahm mit einem 4:1
die Regie, Michael Haense (2)
und Volker Breselge (2) legten
im oberen Paarkreuz den
Grundstein zum Erfolg.Thor-
ben Janz machte mit einem
13:11-Sieg im fünften Satz ge-
gen Christian Röschenkem-
per den Deckel drauf.
TSV-Zähler: Haense/Breselge,

Malte Neuwinger/Ralph Volger, Ha-
ense (2),Breselge (2),Janz, Steffen
Oelmann, Neuwinger.

Tischtennis: Bezirksoberliga der Herren

Jembke 9:2 mit
Überfall-Taktik

Tischtennis-Landesliga der Herren: Neuhaus II gewinnt 9:7
(vo) Im Derby der Tischtennis-
Landesliga setzte sich der fa-
vorisierte MTV Hattorf gegen
Neuling TTFWolfsburgmit 9:2
durch. Dafür siegten die Un-
terlegenen im Kellerduell ge-
gen Broitzemmit 9:6.

TTF Wolfsburg – SV Broit-
zem 9:6 (34:27 Sätze). Fünf
Fünfsatz-Spiele dokumentieren
die Verbissenheit des Kampfes,
mit dem die TTF aus einem 1:2
ein 4:2 machten. Doch Broitzem
blieb unbequem, ließ sich bis
zum 8:7 nicht abschütteln. Im
letzten Einzel behielt Jan Bose-
nick mit seinem zweiten Einzel-
sieg die Nerven und sicherte den
wichtigen Gesamterfolg.

TTF-Zähler: Timo Stein/Pascal Preis,
Stein (2), Ireneusz Miklis, Bernd Hollas,
Preis, Nils Baartz, Bosenick (2).
MTV Hattorf – TTF Wolfs-

burg 9:2 (28:14). Hattorf be-
stimmte das Geschehen, zog bis
auf 6:1 davon, ehe Bosenick (3:1
gegen Marcus Stüwe) ein Einzel
für die Gäste durchbrachte. Hat-
torfs Spitzen Adrian Becovic (2)
und Christian Brink (2) legten
den Grundstein für den siche-
ren Sieg. TTF-Teamchef Martin
Maier: „Für uns war der Erfolg
gegen Broitzem entscheidend
wichtig, mit 2:2 Punkten kön-
nen wir gut leben.“
MTV-Zähler:Brink/FabianBretschnei-

der, Stüwe/Axel Bach, Becovic (2), Brink
(2), Yannis Horstmann, Bretschneider,

Bach. TTF-Zähler: Miklis/Baartz, Bose-
nick.
SSVNeuhaus II – SG Rhume

9:7 (33:29). Mit einem 3:0 er-
wischte Neuhaus einen Traum-
start. Waldemar Kurganski/An-
dré Kaufmann gewannen mit
11:9 im fünften Satz durch einen
Ball, der die Tischkante streifte.
Die Führung konnte bis auf 8:4
ausgebaut werden, ehe Rhume
sich auf 7:8 herankämpfte – und
Alexsey Arunov/Fabian Beyer
alles klarmachten. SSV-Chef
Enrico Hentschel: „Wir haben
von unseren Doppeln gelebt.“
SSV-Zähler: Arunov/Beyer (2), Kur-

ganski/Kaufmann, Hentschel/Dennis
Masloch, Arunov (2), Kurganski (2), Mas-
loch.

TTF: Pleite im Derby,
aber Sieg im Kellerduell

Volle Konzentration: Timo Stein und die TTF Wolfsburg verloren das
Derby in Hattorf, siegten aber gegen Broitzem. Photowerk (bs)

Zwei Einzelpunkte: Kathrin
Mischke für Sandkamp.

Titelansprüche untermauert: Hendrik Hesker und Tabellenfüh-
rer SV Jembke schlugen Neuhaus III mit 9:2. Photowerk (bb)


